
für die Erzdiöcefe Freiburg. 
Xl'O. 2K Freiburg, den 23. September 1863. vil. Jahrgang. 

Die Sammlung neuer Orgelftüde bon Johann ißaul Schuhmacher, S^ullehrer unb Organiß 

in Deggingen 6etr. 

9iro. 9036. $err S##rer unb Organiß Sohann %aul S^uhma^er in Deggingen (Württemberg) # baë mi#, 
aber berbienßboße Wert unternommen, eine Sammlung neuer Orgelßihfe, Weite bon ben ber#iebenßen Organißen Deut#- 
lanbë herrühren unb lauter unebirte Originalbeitrage ßnb, herausgegeben. Der St# iß belebt unb manigfaltig unb lehrt ßt 
nirgenbê born kirchlichen Ausdruck ab. Die Stücke selbst sind von der Art, daß sie auch von einem gewöhnlichen Organisten 
ausgeführt werden können, sie bienen nicht blos zur Uebung im Orgelspielen, sondern eignen sich zum Vor- und Nachspielen 
beim (BotteSbienß, meßhalb mir auf Bnfuten beS Herausgebers ni# bloß bie Orlaubniß ertheilen, fonbern auch ben Wunsch 

aussprechen, daß diese Sammlung von Orgelstücken in sämmtlichen Kirchen der Erzdiöcefe angeschafft werden möge. Die bereits 
erschienenen und gut ausgestatteten 2 ersten Hefte werden um ben Subscriptionspreis von 48 kr. per Heft abgegeben. Der 
Verschluß für Baden ist dem Herrn Oberlehrer Buselmaier im Knabenwaisenhaus bei Freiburg und für die hohenzollern'schen 
Lande dem Buchbinder Martin Göckel in Gamertingen übertragen. Die ganze Sammlung soll aus 4 Heften von 3—4 Bogen 
bestehen. 

Freiburg den 13. August 1863. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Abhaltung von Priester-Exercitien betr. 
Om ßloßer ®orheim bei Sigmaringen merben mieberholt %rießer.@cerciiien, unb ;mar born 5. October SlbenbS 

htë 9. October Morgens abgehalten. Priester, welche sich dabei beteiligen wollen, mögen sich sobald als möglich beim Hochw 
P. Rector anmelden. 

Freiburg den 20. September 1863. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Pfründenusschreibungen betr. 

3it dem Ausschreiben der Pfarrei Bühl, Decanates Offenburg, (Nro. 19 des Anzeigeblattes) wird nachträglich bemerkt, 
baß auf bem Ginfommen biefer #ünbe ein ÿrobiforium bon 370 ß. al8 Beitrag für bie ßerßeBung ber neuen Stü#nauer 
&ur Rir# haßet, meines bon bem Einstigen #ünbuießer miitelß einer fahrliten Zahlung bon 50 ß. an bie ©emeinbe ahm. 
tragen ist. 

Pfründebesetznngen. 

eeme Aomgltche Roheit ber Durchlauchtigste ©roßherjog haben aus ber 3# ber bon Seiner (SnbißhBßiten (Siceßen; 
borgefchtagenen brei Bewerber ben biëhertgeu Pfarrer Mathias @rnß bon Wagenßabt auf bie Pfarrei Oberrimfinaen 
Decanates Bretfa# gn&bigß befignirt unb hat berfelbe am 27. Buguß b. & bie firch(#e a„ftitution erhalten. 
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Dem Bon ©einet ßBnigticGen #oGeü bem DutcGtautGtigften ®ro^er;og ans bie #atrei Seimen, Decanateß $eibelbetg, 

präsentirten bisherigen Pfarrverweser in Neunkirchen, Joseph Hops, wnrde am 27. August b. I. die kirchliche Institution 

ertheilt. 

©eine &Bnigl#e #0# bet Dm#a#tigße Oto^et^g Gaben auß bet 3# bet bon ©einet etgbifcGBflicGen ehesten* 

vorgeschlagenen drei Bewerber den bisherigen Pfarrer von Kornmingen und Pfarrverweser fin Watterdingen, Johann Nepo- 

muk Wursthorn, auf die Pfarrei Büßlingen, Decanates Engen, gnädigst designirt und hat derselbe am 3. September d- 

I. die kirchliche Institution erhalten. 

©eine ßBnig#e #0# bet Dut^^^au^^tigfle ©toßGer^g Gaben auë bet 3aGl bet bon ©einet @r;bif(GBßicGen (Reeden* 

vorgeschlagenen drei Bewerber den bisherigen Pfarrer von Obergrombach und Pfarrverweser in Oetigheim, Decanates Gerns- 

bach, Joseph Schmidt, auf letztere Pfarrei gnädigst designirt und hat derselbe am 8. September d. I. die kirchliche Insti- 

tution erhalten. .. 

©eine ßSnigü# #oG«t bet Dut#u#gfte ®to#t;og Gaben anß bet gaGl bet bon ©einet @t;bi#Bf!icGen %eüen; 

botgefcGtagenen btei iBemetbet ben bißGetigen Decanatßbetmaltet unb $fattet bon (Smattingen, Safetan ®e#let, auf bie 

(ßfattei ©nttmeil, Decanateß ŒaMGut, gnâbigfi befignitt unb Gat betfetbe am 10. ©eftembet b. 3. bie IitcG#e 3%#u= 

tien erhalten. 

Seine Erzbischöfliche Excellenz haben die Stadtpfarrei ad St. Paulum in Bruchsal dem bisherigen Pfarrer Gustav 

Dbetle bon 9Wate% betüeGen unb ist betreibe am 10. ©eptembet b. 3. inbeftitt motben. 

©eine @t;bifcGBfii(Ge %eüen; ^en bie #wei Aabelbutg, Decanateß ßlettgan, bem bißGetigen ÿfattbetmefet $et, 

mann Reßtet in OutObeK bettieGen unb ist betfetbe am 10. ©eftembet b. 3. inbeftitt motben. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Caplanei Bräunlingen, Decanates 

Billingen, präsentirten bisherigen Pfarrverweser in Baltersweil, Gebhard von Schneyder, wurde am 10. September d. 

I. die kirchliche Institution ertheilt. 

Versetzungen der Vicare und Pfarrverweser. 

Den 6. August: Vicar Ambros Müller von Thengendorf in gleicher Eigenschaft nach Oppenau. 
Caplaneiverweser Hermann Schreiber von Bräunlingen in gleicher Eigenschaft nach Bodmann. 

17. „ Pfarrverweser Hermann Christ von Bruchsal in gleicher Eigenschaft nach Pforzheim. 

20. „ Pfarrverweser Johann Bogt von Hainstadt in gleicher Eigenschaft nach Neunkirchen. 

Pfarrverweser Carl Zerr von Leimen in gleicher Eigenschaft nach Hainstadt. 

Pfarrverweser Vitus Nopper von Büßlingen in gleicher Eigenschaft nach Ewattingen. 

Pfarrverweser Barnabas Zimmer mann von Kadelburg in gleicher Eigenschaft nach Watterdingen. 

„ 24. „ Pfarrverweser Joh. Bapt. Schweitzer von Oberrimsingen in gleicher Eigenschaft nach Wagenstadt. 

Pfarrverweser Peter Hornes von Kippenhausen als Caplaneiverweser nach Markdorf. 

Caplaneiverweser Thadd. Weiler von Billafingen als Pfarrverweser nach Owingen. 

Vicar Carl Anton Dinger von Alm als Cooperator am Münster zu Freiburg. 
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Den 24. August: Vicar Theodor Kuß von Schliengen in gleicher Eigenschaft nach Nußbach. 

„ 27. „ Pfarrverweser Al ohs Gugert von Lohrbach in gleicher Eigenschaft nach Neckarelz. 

Anstellung der Neupriester. 

Neupriester Wilhelm Baumann von Bräunlingen als Viear nach Rickenbach. 
„ Max Berger von Säckingen als Bicar nach Gengenbach. + 
„ Wilhelm Beuchert von Walldürn als Vicar nach Malsch, Decanates Ettlingen. 
„ Carl Albert Bock von Geugenbach als Vicar nach Höllstein. ~t 
" Cart Bunkofer von Rastatt als Vicar nach Hambrückeu. 
" Wilhelm Bunkofer von Rastatt als Bicar nach Spechbach. 
« Wilhelm Burgard von Rastatt als Vicar nach Helmsheim. 
„ Ludwig Degen von Engen als Vicar nach Herbolzheim, y- 
„ Joseph Diebold von Ettlingen als Vicar nach Forbach. y- 
„ Joseph Falk von Hettingen als Vicar nach Muggensturm, -y 
„ Carl Flnm von Waldshnt als Bicar nach Hindelwangen. 
„ Emil Glattfelder von Offenbnrg als Vicar nach Riegel. 
„ Franz Xaver Hauenstein von Bühl als Vicar nach Steinbach. -f- 
" Car.l Hermann von Schutterwald als Vicar nach Kirchhofen, f- 
„ Leopold Hirn von Geugenbach als Vicar nach Sinzheim. -f~ 
» Fridolin Honold von Engen als Vicar nach Todtnau. -t~ 
„ Anton Hu g von Schutterthal als Vicar nach Oberwinden, 
„ Andreas Huhn von Rastatt als Bicar nach Odenheim. -s' 
„ Julius Krug von Forst als Vicar nach Ersingen. 
„ Albert Kurz von Rastatt als Vicar nach Burbach. -f- 
„ Albert Landolt von Freiburg als Vicar nach Schwarzach. -h 
H Johann Link von Waldshnt als Vicar nach Schliengen. 
» Anto-n Marquart von Eugelwies als Vicar nach Meersbnrg. -f- 
H Theodor Martin von Consta»; als Bicar nach Donaueschingen. • 
„ Carl Joseph Metzger von Obrigheim als Vicar nach Limbach. -f- 
„ Theodor Metzger von Neudingen als Vicar nach Waldkirch, Decanates Waldshut. -f- 
„ Kili-an Müller von Pülfringen als Vicar nach Lauda. --- 
„ Makhäus Müller von Wahlweiler als Vicar nach Endingen. ~f~ 
„ Carl Sin ton Oberle von Sasbachwalden als Bicar nach Oberkirch. y- 
» Jose pH Sachs von Ueberlingen als Bicar nach Thengeudorf. y 
„ Joh.. C arl Safferling von Strümpfelbrunn als Vicar nach Külsheim. -y 
II Joseph Schäfer von Limbach als Vicar nach Durmersheim. 
» Ernst Schaible von Geugenbach als Vicar nach Renchen- -f 
" Johann Schell von Bruchsal als Vicar nach Ballenberg, y 
„ Wilhelm Scherer von Freiburg als Vicar nach Ichenheim. 
„ Jos. Adam Schott von Schwetzingen als Vicar nach Königshofen. 
„ Michael Slang von Tauberbischofsheim als Bicar nach Walldürn- y 
" Carl Stritmatter von Rielasingen als Vicar nach Breisach. -y 
„ Rudolf Su hm von Dangstetten als Vicar nach Bonndorf, Decanates Stühlingen. 
" Carl Sn id ter von Rastatt als Vicar nach Beuern, Decanates Gernsbach. 
H Siegfried Vanotti von Ueberlingen als Vicar nach Frickingen. 
„ Melchior Virneisel von Lauda als Vicar nach Unterwittighausen. 
H Carl Vogt von Bruchsal als Vicar nach Ulm, Decanates Ottersweier. 
„ Friedrich Weißhaupt von Wattenreute als Vicar nach Haslach. 
„ Anton Werni von Schönwald als Vicar nach Grafenhausen, Decanates Stühlingen. 

f »- CT / y. 
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Meßner - und Organistendienst-Besetzungen. 

Gemäß Ordinariats-Beschluß vom 6. August d. I. Nro. 8690 ist der Hauptlehrer Carl Gleichauf zu Hausen im 
Thal in den Meßner- und Organistendienst daselbst am 30. August d. I. kirchlich eingewiesen worden. 

Gemäß Ordinariats-Beschluß vom 6. August d. I. Nro. 8741 ist Lucas Kämmerer in Villingen in den zweiten 
Meßnerdienst an der Münsterpfarrkirche daselbst am 28. August d. I. kirchlich eingewiesen worden. 

(Erlaß be8 @ta6if48fKcSen DrbiiiariateG born 13. Mug,iß b. 3. SRro. 8877 mürbe ^aco6(E^reiffer 111^b 
len b a ch, Pfarrei Eisenthal, in den Meßnerdienst an der dasigen Kapelle am 1. September d. I. kirchlich eingewiesen. 

Fromme Stiftungen. 

In den Kirchenfond zu Friesenheim durch f Pfarrer Schmidt 
von Schwetzingen 100 fl. zu einem hl. Jahrtagsamt; durch 
Genovefa Gaiser geb. Baumann 36 fl. zu einer hl. Jahrtags- 
messe. 

In den Kapellenfond zu Lautenbach durch Salome Schil- 
linger 83 fl. 20 kr. zu einem hl. Jahrtagsamt. 

In den Kapellenfond zu Hilpertsau durch Stanislaus Wer- 
ner 58 fl. 20 kr. zu einer hl. Jahrtagsmesse. 

In den unirteu Kirchenfond Bonndorf durch Johann Kro- 
mer von Münchingen 134 fl. zu einem heil. Jahrtagsamt für 
seine f Ehefrau Magdalena. 

In den Kirchenfond zu Bräunlingen durch Maria Agatha 
Schwörer 75 fl. zu einer heil. Jahrtagsmesse, abzuhalten in 
der Kapelle zu Waldhausen. 

In den Kirchenfond zu Friedenweiler durch Johann Klei- 
ser 75 fl. zu einem hl. Jahrtagsamt für die stch Jos. Schwab 
und Theresia Schwörer; durch Joh. Baptist Beha 39 fl. zur 
Abhaltung eines heil. Jahrtagsamtes anstatt der bereits von 
demselben gestifteten stillen Jahrtagsmesse; durch Andr. Faller 
und Ehefrau 75 fl. zu einem heil. Jahrtagsamt für Math. 
Straub und Maria Kleiser; durch Maria Widmann geb. Beha 
75 fl. zu einem gleichen für sich und ihre Verwandschaft; durch 
Maria Bernhard geb. Stegerer 75 fl. zu einem gleichen; durch 
Johann Maier und Geschwister 72 fl. zu zwei hl. Jahrtags- 
messen; durch Maria Anna Winterhalter geb. Straub 36 fl. 
zu einer gleichen. 

In den Kirchenfond zu Büßlingen durch den ledig ch Felix 
Ritter 100 fl. 511 einem hl. Jahrtagsamt. 

In den Kirchenfond zu Kronau durch Baltasar Mächtet 
75 fl. zu einem hl. Jahrtagsamt für seine f Eltern und Ge- 
schwister. 

In den Kirchenfond zu Carlsrnhe durch j- Freiherrn Ru- 
dolf von Berkheim 150 fl. zu einem hl. Jahrtagsamt für sich 
und seine Angehörigen. 

Milde Gaben für die kath. Kirche in Kandern. 
(Fortsetzung.) 

Hr. Pfr. Keller in Tafertsweiler (5. und 6. Gabe) 9 fl. 
48 kr. ; Hr. Pfv. Meßmer in Hausenvorwald (4. Gabe) 4 fl. 
30 kr. ; Hr. Dome. Dr. Orbin (3. Gabe) zur Anschaffung ei- 
nes Rauchfasses 30 fl.; Hr. Pfr. Diebold in Einhart (8. G.) 
5 fl. ; Hr. Dome. Dr. Kössing (2. Gabe) 7 fl. 10 kr.; Hr. 
Pfarrer Kunle in Bietingen (6. Gabe) 3 fl. 20 kr.; aus der 
Pfarrei Ottersweier (durch die Redaction des kathol. Kirchen- 
blatts) 1 fl. 30 kr.; Hr. Pfr. Heim in Bonndorf (8. Gabe) 
4 fl. 17 kr. ; Herr Vicar Klein in Glotterthal 2 fl. 24 kr. ; 
Hr. Capl. Hanser in Feldkirch (5. Gabe) 1 fl.; Hr. Decan 
Lederle in Thunsel (8. Gabe) 5 fl.; Hr. Domcustus Wanner 
(4. Gabe) 10 fl.; Hr. Pfr. Wacker in Berau (16. Gabe) 1 fl. 
28 kr.; Hr. Pfr. Maier in Bernau (3. Gabe) 1 fl. 30 kr.; 
Hr. Pfr. Kerker von Möhringen (9. Gabe) 2 fl. 30 kr.; Hr. 
Ord.-Secr. Jung (6. Gabe) 3 fl. 57 kr.; Hr. Pfv. Gugert 
in Lohrbach (6. Gabe) 3 fl. 

Freiburg den 4. September 1863. 
Fr. S. Schmidt, Dcmcapitnlar. 

Beiträge zur Rettung sittlich verwahrloster 
Kinder. 

Vom Verein des lebendigen Rosenkranzes hier 8 fl.; von 
der Pfarrei Hinterzarten 6 fl. 31 kr. 

Für die Väter am hl. Grab. 
Bon der Pfarrei Hinterzarten 1 fl. 26 kr. 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag von I. Dilger in Freiburg. 


